
Christkönigsfest 

© Anton Stingl jun.                                                                                                            Nov-23 

2

HINWEISE ZUR INTERPRETATION 

Zum Eingang III 

 
Zweistufiger Salicus auf Akzentsilbe – Dim. 
liqu. Salicus auf Akzentsilbe. 

 

 
Zweistufiger Salicus auf Nebenakzent – Augm. liqu. Distropha am 
Ende der Akzentsilbe.  

 

 
Epiphonus vor Akzentsilbe mit Salicus – Pes quadratus subbipunctis 
auf Akzentsilbe 
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Graduale 

 
Zweimal kurr. Oriscus. 

 

 
Pes quadratus und augm. liqu. Torculus auf Akzentsilbe – Pressus 
maior mit kurr. Oriscus. 

 
Zweimal kurr. Pressus maior – zweistufiger Salicus gliedert Melisma. 
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Pes quadratus subtripunctis & Stropha. 

 
Pes quadratus subbipunctis am Wortende – Nichtkurr. Pressus vor 
Schlussmelisma. 

 
Clivis & Oriscus, beide kurrent – Pressus maior mit kurr. Oriscus.  

Halleluja-Vers   

 
Cephalicus auf Nebenakzent – Nichtkurr. Pressus minor am 
Ende des Melimas – Augm. liqu. Virga am Ende der Akzent-
silbe – zweimal Pes quassus, gliedert Melisma.  
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Pressus maior mit kurr. Oriscus – Cephalicus auf Akzentsilbe – Nicht-
kurr. Pressus minor am Wortende – Pes quassus am Ende des Akzent-
melismas – Clivis & kurr. Oriscus 

 
Zweimal Pes quassus: 1. zur Gliederung. 2. am Ende des Akzentmelis-
mas – Augm. liqu. Stropha am Wortende. 

 
Zweimal Pes stratus zur Gliederung – Pes quassus am Wortende. 

 
Augm. liqu. Virga auf Akzentsilbe – Pes quadratus und Pressus maior 
subpunctis am Wortende. Weiteres siehe Jubilus. 
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Zur Gabenbereitung 

 
                            Cephalicus vor Akzentsilbe 

 

 
Pes quadratus subbipunctis 

Pressus maior mit kurr. Oriscus. 

Zur Kommunion 

 
                              Pes quadratus auf Akzentsilbe. 
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Quilisma-Scandicus & kurr. Oriscus – Pes quadratus auf Akzentsilbe – 
Torculus & kurr. Oriscus – zweistufiger Salicus vor Akzentsilbe. 

Lesejahr A: 

 
Quilisma-Scandicus & kurr. Oriscus.   

 
                Zweimal Pes quadratus auf Akzentsilbe. 

 
Fünfmal Pes quadratus, dreimal auf Akzentsilbe, zweimal auf postto-
nischer Silbe – Cephalicus am Wortende – Augm. liqu. Virga auf Ak-
zentsilbe.  
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Zweimal Pes quadratus: siehe oben. 

Anmerkung 
 
Von den Gesängen des Propriums am Christkönigsfest ist nur die Com-
munio „Amen dico vobis: quod uni …“ im Lesejahr A mit Text und 
Melodie ein originaler Gesang aus der Entstehungszeit des Gregoriani-
schen Chorals. Die übrigen sind sog. neogregorianische Gesänge. Denn 
erst 1925 wurde das Christkönigsfest eingeführt und für die Gesänge 
eine Auswahl geeigneter Texte getroffen. Für diese wurden passend er-
scheinende Melodiefolgen aus vorhandenen originalen Propriumsge-
sängen übernommen. 

Dankenswerterweise hat Heinrich Rumphorst in mühevoller De-
tailarbeit sämtliche infrage kommenden Stellen ausfindig gemacht, so-
dass die neogregorianischen Gesänge mit den alten Neumen versehen 
werden konnten.1 Seinen Vorschlägen konnte hier fast ausnahmslos ge-
folgt werden. 
 

 
1 Heinrich Rumphorst, Neogregorianische Gesänge in: Beiträge zur Gregoria-
nik 40, 2008, S. 28-50. 


